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Behüte dieses Leben in mir

Segnungsfeier für Schwangere 

Segensfeier für schwangere Frauen und (Ehe-)Paare, die ein Kind erwarten

Eröffnungslied:
Meine Hoffnung und meine Freude
D 237
Begrüßung:

· persönliches Bedürfnis

· Freude, dass es gelungen ist

· Freude, dass gemeinsam gebetet wird in dieser Zeit

Ich begrüße Sie alle an diesem Abend hier in unserer Taufkapelle. Ich grüße vor allem Sie, die Sie „guter Hoffnung“ sind, weil Sie ein Kind erwarten dürfen oder weil sie für diese Menschen und ihre Kinder beten wollen. Wir Christen sind eine Hoffnungsgemeinschaft. In dieser Stunde wollen wir uns rückbinden an den, der Grund unserer Hoffnung ist, an Gott. So wollen wir in seinem Namen diese Segensfeier beginnen.

Begrüßung und liturgische Eröffnung

Besinnung mit Bildern

Zu Beginn des Gottesdienstes wollen wir innehalten und uns mithilfe eines Bildes besinnen:

Die Zeit der Schwangerschaft ist eine Zeit des Staunens, Hoffens und Bangens. 

Der Mensch ist ein Wunder. Wir können es nicht ganz begreifen. Im Körper der schwangeren Frau wächst neues Leben heran. Du, Gott, weißt, wie gefährdet dieses zarte Leben in unserer unruhigen Zeit ist. Wir bitten dich, bewahre es unter deinem Schutz. Hilf uns, ruhig zu werden. Hilf uns, unserem Kind alles zu geben, was es braucht, damit es ein gesunder, guter Mensch werden kann, durch den es auf unserer Welt ein wenig besser wird. 





Herr, erbarme dich unser

Sechs Wochen nach der Befruchtung pulst in den Zellen des Kindes das Leben: das Herz schlägt, das Blut wird durch die Nabelschnur gepumpt, der Embryo ist ständig in Bewegung. Sein Herz macht 140 – 150 Schläge in der Minute, doppelt so viele wie das der Mutter.

Vater im Himmel, schenk unserem Kind ein gesundes Herz. Wie werden Herz, Nerven und Kreislauf einmal belastet sein in unserer hektischen Welt! Hilf uns, uns in diesen Monaten der Schwangerschaft Ruhe zu gönnen, uns so gut wir können von der Hektik abzusetzen, damit unser heranwachsendes Kind die nötige Ruhe hat, in der es sich entwickeln kann. Vater, schenk ihm nicht nur ein gesundes Herz. Schenk ihm auch ein Herz, das lieben kann.





Christus, erbarme dich unser

Schon einige Wochen nach dem Beginn der Schwangerschaft sind die Hände des Kindes voll ausgebildet. Es wird sie einmal gebrauchen für vielfältige Arbeiten. Freude und Leid wird es durch sie ausdrücken. Wird es sie auch ballen in der Wut? Wird es schlagen und wehtun?

Vater im Himmel, dir gehören jetzt schon diese kleinen Hände. Nimm sie hinein in deine Vaterhände. Wir wollen selbst in dieser Zeit bewusst auf unsere Hände achten, ob sie behutsam greifen, Freude vermitteln; ich will sie falten im Gebet für mein Kind, für unsere Familie. Nimm mein Beten an und segne uns mit deinen guten Vaterhänden.





Herr, erbarme dich unser. 

Überleitung

Psalmgebet:
Ps 139,1-3.5.13-16a (Bild stehen lassen)

Herr, du hast mich erforscht und du kennst mich,

ob ich sitze oder stehe, du weißt von mir.

Von fern erkennst du meine Gedanken.

Ob ich gehe oder ruhe, es ist dir bekannt, 

du bist vertraut mit all meinen Wegen.

Du umschließt mich von allen Seiten 

und legst deine Hand auf mich.

Denn du hast mein Inneres geschaffen, 

mich gewoben im Schoß meiner Mutter.

Ich danke dir, dass du mich so wunderbar gestaltet hast.

Ich weiß: staunenswert sind deine Werkee.

Als ich geformt wurde im Dunnkel, 

kunstvoll gewirkt in den Tiefen der Erde,

waren meine Glieder dir nicht verborgen.

Deine Augen sahen, wie ich entstand,

in deinem Buch war schon alles verzeichnet.

Zwischengesang:
Instrumentalstück

Evangelium:
Lk 1,39ff. (Besuch Marias bei Elisabeth)

39 Nach einigen Tagen machte sich Maria auf den Weg und eilte in eine Stadt im Bergland von Judäa.
40 Sie ging in das Haus des Zacharias und begrüßte Elisabet.
41 Als Elisabet den Gruß Marias hörte, hüpfte das Kind in ihrem Leib. Da wurde Elisabet vom Heiligen Geist erfüllt
42 und rief mit lauter Stimme: Gesegnet bist du mehr als alle anderen Frauen, und gesegnet ist die Frucht deines Leibes.
43 Wer bin ich, dass die Mutter meines Herrn zu mir kommt?
44 In dem Augenblick, als ich deinen Gruß hörte, hüpfte das Kind vor Freude in meinem Leib.
45 Selig ist die, die geglaubt hat, dass sich erfüllt, was der Herr ihr sagen ließ.
46 Da sagte Maria: Meine Seele preist die Größe des Herrn,
47 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter.
48 Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter.
49 Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, und sein Name ist heilig.
50 Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht über alle, die ihn fürchten.
51 Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: Er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind;
52 er stürzt die Mächtigen vom Thron und erhöht die Niedrigen.
53 Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben und lässt die Reichen leer ausgehen.
54 Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an sein Erbarmen,
55 das er unsern Vätern verheißen hat, Abraham und seinen Nachkommen auf ewig.
56 Und Maria blieb etwa drei Monate bei ihr; dann kehrte sie nach Hause zurück.
Kurze Gedanken zu den Texten und Überleitung zum Segen

Lied: Von guten Mächten
D 206

Allgemeines Gebet vor der Geburt (vgl. Benediktionale) – 

Ausbreitung der Hände

Herr und Gott, Schöpfer allen Lebens. Du blickst auf die werdenden Mütter und Väter und willst ihnen Heil und Segen zuwenden. 

Erfülle sie mit tiefer Freude über das Wunder des Lebens und segne sie. Beschütze sie und gib, dass die Kinder, die sie erwarten, gesund das Licht der Welt erblicken. Lass diese Kinder bei ihren Eltern geborgen sein und die Liebe finden, die sie in ihrem Leben brauchen. 

So segne und behüte Euch und Eure Kinder und alle Menschen, die Euch am Herzen liegen, unser Gott des Lebens: Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist.

Einzelsegen

Wir laden jetzt jene, die ein Kind erwarten, ein, sich persönlich den Segen zusprechen zu lassen und nach vorne zu den Altarstufen zu kommen. Wir laden auch die werdenden Väter ein, ihrer Partnerin die Hand auf die Schulter – oder, wenn beide wollen, auch auf den Bauch, zu legen.

Einzelsegen/Einzelzuspruch mit Handauflegung

Gott, der Herr, gebe dir/euch Hoffnung und Zuversicht in der Zeit der Schwangerschaft und auf eine glückliche Geburt.

Er segne und behüte dich/euch und dein/euer Kind, das du unter deinem Herzen und ihr in euren Herzen trägt. 

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Eltern bekommen Text von Konrad Bömig und Segensbitte in einem Geschenksröllchen mit.

Während Segen: Instrumentalmusik

Vater unser

Fürbitten

Gott, Du bist der, den wir den Guten nennen, das höchste Gut. Wir hoffen auf Deine Begleitung für uns und unsere Kinder. Wir bitten Dich für Menschen in verschiedenen Lebenssituationen.

· Gott, in Dir ist Geborgenheit, wir bitten Dich um Zuversicht und Segen für alle Frauen, die ein Kind erwarten und sich allein auf die Geburt vorbereiten.

· Gott, in Dir ist keine Finsternis, wir bitten Dich um Licht und Segen für alle Mütter und Väter, die ein Baby vor der Geburt verloren haben.

· Gott, in Dir ist Lebendigkeit, wir bitten Dich um Kraft und Segen für alle Frauen und Männer, die sich Kinder wünschen, aber keine bekommen können.

· Gott, Du bist Liebe, wir bitten Dich um Stärke und Segen für die Kinder, die eine Schwester oder einen Bruder erwarten.

· Gott, Du bist das Leben, wir bitten Dich um Gesundheit und Segen für alle, die heute hier sind und sich auf die Geburt ihres Kindes vorbereiten.

Gott, wir sind froh, dass wir auf Dich vertrauen können. Du bist ein mütterlicher Gott, der sich um das Leben seiner Kinder sorgt. Du bist ein väterlicher Gott, der das Leben bereitet für seine Kinder. Dafür danken wir Dir durch Christus, unsern Herrn. Amen.

Schlusslied: Voll Vertrauen
D 187

Noch



Konrad Bömig

Noch kenne ich dich nicht,

bleibt mir dein Gesicht eine leise Ahnung bloß.

Noch kann ich dich nur spür’n, 

nur ganz sanft berühr’n unter deiner Mutter Schoß.

Du bist mir ein Rätsel noch, 

so verborgen und so nahe doch.

Noch hast du’s warm und weich, 

in deinem kleinen Reich

geht’s dir gut, hältst du’s aus.

Noch hast du etwas Zeit, bist noch nicht bereit,

trittst noch nicht ins Licht heraus.

Du bist Tochter oder Sohn,

noch so klein und doch so riesig schon.

Bald wird unser Haus erfüllt mit neuem Leben,

mit manchem neuen Ton.

Eine Zeit lang wirst dann du den Takt angeben.

Ich freu mich schon.

Noch ist dein Bettchen leer, 

und noch fällt mir schwer

zu begreifen, was da ist.

Noch fantasier ich wild,

find für mich kein Bild,

wie du sein wirst, wer du bist.

Du gibst mir tausend Rätsel auf,

legst neuen Sinn in meinen Lebenslauf.

Bald wird unser Haus erfüllt mit neuem Leben,

mit manchem neuen Ton.

Eine Zeit lang wirst dann du den Takt angeben.

Ich freu mich schon.

Noch kenne ich dich nicht, 

bleibt mir dein Gesicht eine leise Ahnung bloß.

Segen in der Schwangerschaft

Ich bin schwanger

bin voll Leben

vom Leben schwer

Wie schön ist es

das Leben zu spüren

und zu liebkosen

Wie schön

ein Haus zu sein

für das Leben

Behüte dieses Leben

in mir

durch mich

Mit allen Sinnen

will ich dem Leben

zugewandt sein

Segne mich

und alle

die das Gewicht des Lebens tragen

Wir von der Pfarre Dornbirn Hatlerdorf wünschen Ihnen eine gesegnete Schwangerschaft, eine glückliche Geburt und viel Freude mit Ihrem Kind.
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Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pf. Christian Stranz, Dornbirn Hatlerdorf
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